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einzA Novatrol Holzentgrauer 
Schutz und Pflege für Holz im Garten 

 

 

I. Werkstoff 
 

einzA Novatrol Holzentgrauer ist ein auf Basis von Oxalsäure hergestellter neutralisierender Grundsanierer mit höchster 
Eindringtiefe für stark verwitterte und bereits vergraute Holzoberflächen. Systemprodukt für die Holzpflege mit einzA Novatrol 
Holzöl für Gartenmöbel und einzA Novatrol Terrasssenöl. einzA Novatrol Holzentgrauer dringt tief in die Poren des Holzes ein  
und löst dort jegliche Art von Verunreinigungen. Der Grauschleier des Holzes wird neutralisiert und entsprechend aufgehellt. 
 
Art des Werkstoffes tief eindringendes wasserbasiertes Reinigungsmittel 
Verwendungszweck Vorbehandlung und Grundsanierung von Terrassen, Gartenhölzern 

und Gartenmöbeln aus Bangkirai, Teak und anderen Hartholzarten 
Farbton farblos (milchig) 
Spez. Gewicht ca. 1,00 = 1.000 g/l 
Ergiebigkeit ca. 5 bis 10 m2/l bei verwitterten Holzoberflächen 
Trocknung überarbeitbar nach 2 bis 3 Tagen 
Verpackungsgrößen 750 ml - 2,5 Liter 
 

II. Eigenschaften und Verarbeitungshinweise 
 
Der Witterung ausgesetzte Gartenmöbel verblassen, verschmutzen; das Holz verliert seine natürliche Schönheit und die  
Festigkeit der Oberfläche wird durch Sonne, Wind und Regen reduziert, der Baustein „Lignin“ wird abgebaut, die Oberfläche 
vergraut und wird feuchtigkeitsempfindlich. Um Spannungs- und Schwundrisse, Quellungen und weitere Folgeschäden zu 
vermeiden, benötigen die Gartenmöbel unbedingt eine Frischzellenkur.  
 
Zuvor müssen verwitterte, vergraute und verschmutzte Holzoberflächen mit dem hoch wirksamen einzA Novatrol Holzentgrauer 
vorbehandelt werden. 
 
Die zu behandelnden Holzoberflächen auf Terrassen, bei Gartenhölzern und Gartenmöbel müssen vor der Behandlung 
angefeuchtet werden. einzA Novatrol Holzentgrauer wird mit leichtem Druck in das feuchte Holz eingearbeitet. Wir empfehlen 
hierzu die Verwendung von einem festen Schwamm oder von einer Kunststoffbürste. 
 
Während der 10 bis 20 Minuten dauernden Einwirkzeit muss das Holz feucht gehalten werden. 
Abschließend müssen die so vorbehandelten Holzoberflächen mit der Bürste und leichtem Druck mit reichlich klarem Wasser so  
lange nachgewaschen werden, bis das Wasser keine Verfärbungen mehr aufweist. Alternativ hierzu kann auch die Reinigung mit 
einem Hochdruckreiniger erfolgen. 
 
Bei extrem verschmutzten und vergrauten Holzoberflächen sollte diese Behandlung wiederholt werden. 
 
Nach dieser intensiven Vorbehandlung ist auf eine ausreichende Austrocknung zu achten. 
 
Die weitergehende Pflege mit einzA Novatrol Holzöl für Gartenmöbel oder mit einzA Novatrol Terrassenöl ist frühestens nach 
2 besser 3 Tagen durchzuführen. 

bitte wenden! 
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Vorsichtsmaßnahmen Angrenzende Metallflächen (z.B. Beschläge) und Pflanzen vor direktem Kontakt schützen 

und ggf. mit Folie abdecken. Spritzer sofort in noch nassem Zustand entfernen. Augen und 
empfindliche Hautflächen sind vor Spritzern zu schützen, ggf. mit viel Wasser reinigen. 

 

III. Sicherheitshinweise und Kennzeichnung 
 
Das Produkt unterliegt der Gefahrstoffverordnung. 

Alle erforderlichen Hinweise sind im Sicherheitsdatenblatt gemäß CLP-Verordnung (GHS) nach der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 enthalten. Jederzeit abrufbar unter www.einzA.com oder anzufordern unter sdb@einzA.com. 

Kennzeichnungshinweise auf den Gebindeetiketten sind zu beachten ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Vorstehende Angaben sind gewissenhaft nach dem derzeitigen Erkenntnisstand der Prüftechnik zusammengestellt und sollen als Richtlinie gelten. Wegen 
der Vielseitigkeit der Anwendung und Arbeitsmethoden sind sie unverbindlich, begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis und entbinden den 
Verarbeiter nicht davon, unsere Produkte auf Ihre Eignung selbstverantwortlich zu prüfen. Im übrigen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.  

Ausgabe 03/2020; damit verlieren alle bisherigen Merkblätter ihre Gültigkeit. 


